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Schatzsuche zum Ende der Freiluft-Saison
Tennis-Abteilung des
SV 1924 Nebra zieht
Bilanz und feiert
auch ein wenig.

NEBRA/GJÄ. Traditionell endet
zum Herbstbeginn die Freiluft-Sai-
son auf den Tennisplätzen. Auch
beim SV 1924 Nebra ist dies nicht
anders. Dort wurde bereits Mitte
September ein Arbeitseinsatz zur
Winterfestmachung der Plätze ge-
nutzt. Abteilungsleiterin Monika
Neuberg lud zum Abschluss des
Tennisjahres Kinder und Jugendli-
che sowie deren Eltern und Vor-
standsmitglieder des Sportvereins

ein. Bei Kaffee, Kuchen, Tee und
Obst wurden Bilder von früher an-
geschaut, aber auch die Stadtmeis-
terschaften der U14 anlässlich des
100-jährigen Vereinsjubiläums
ausgewertet. Nebenbei konnten
sich die Großen und die Kleinen
auf dem Tennisplatz beweisen.
Eine Überraschung war wieder
eine Schnipseljagd und die damit
verbundene Suche nach einer
Schatztruhe. In diesem Jahr hatten
diese die Mädchen versteckt, und
die Jungen mussten suchen. Chris-
tel Voigt, Vorstandsmitglied des
Gesamtvereins, übergab den Kin-
dern noch kleine Präsente.

Im Oktober findet das Training
der Tennis-Abteilung nun jeweils
donnerstags in der Unstrut-Halle

statt. Interessenten sind gern will-
kommen. Monika Neuberg nutzte
den Abschlusstag, um ein Danke-
schön an die Firma Rothe zu rich-
ten, die immer schnell vor Ort ist,
wenn technische Hilfe benötigt
wird. Ebenso galt den Eltern der
Kinder und Jugendlichen sowie
den Mitgliedern der Abteilung ihr
Dank für die geleistete Unterstüt-
zung.

Nicht zuletzt gab es von der Ab-
teilungsleiterin und Trainerin ein
großes Lob für die sportlichen Er-
folge der Talente Oskar Peheide,
Charlotte und Constantin Knuhr,
die erfolgreich am Sparkassen-Tur-
nier in Naumburg teilnahmen und
alle eine Medaille mit nach Hause
bringen konnten.

Seniorenbeirat trifft
sich zur Sitzung
NAUMBURG/TRA. Der Senioren-
beirat Burgenlandkreis trifft sich
am Mittwoch, 30. Oktober, um
14.30 Uhr, in der Bahnhofstraße
48 in Naumburg. Auf der Tages-
ordnung steht unter anderem das
Thema „Enkeltrick und andere si-
cherheitsrelevante Fragen für Se-
nioren“. Interessierte Besucher
sind willkommen.

Beratung für
Existenzgründer
NAUMBURG/TRA. Den nächsten
regionalen „Start-Tag“ bietet die
Industrie- und Handelskammer
Halle-Dessau (IHK) am Mitt-
woch, 16. Oktober, von 9 bis 13
Uhr an. Dieser findet im IHK-
Kontaktbüro Naumburg in der
Nebenstelle der Kreisverwaltung
des Burgenlandkreises, Bahnhof-
straße 48, statt. IHK-Experten ge-
ben Tipps rund um das Thema
„Start des eigenen Unterneh-
mens“ und informieren bei einer
individuellen Erstberatung um-
fassend zu allen Aspekten der
Unternehmensgründung sowie
zu Schwerpunkten bei der Erstel-
lung eines Geschäftsplans. Sie
zeigen außerdem mögliche För-
derprogramme auf. Auch am
Markt bestehende Unternehmen
können die Möglichkeit nutzen.

Anmeldungen sind telefonisch
unter 03443/43250 oder online
unter www.ihk.de/halle/veranstal-
tungen möglich.

Feuerwehr tagt in
Balgstädt
BALGSTÄDT/LÖF. Zu ihrer Jahres-
hauptversammlung treffen sich
die Kameraden und Kameradin-
nen der Ortsfeuerwehr Balgstädt
am Sonnabend, 19. Oktober, ab
18 Uhr im Gerätehaus Balgstädt.
Neben dem Jahresbericht der
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Wehrleitung und vom Kinder-
und Jugendwart stehen Ehrun-
gen und Beförderungen sowie
eine Diskussionsrunde auf dem
Programm.

Görbigs berichten in
Almrich von Radreise
NAUMBURG/HBO. 3.000 Kilome-
ter sind Johanna und Dietmar
Görbig im Frühjahr mit dem
Fahrrad in Polen, im Baltikum, in
Finnland, Schweden und Däne-
mark unterwegs gewesen. Und
wie immer hat das Naumburger
Ehepaar auf seiner Reise viele
Bilder und Geschichten gesam-
melt, die sie Interessierten zu-
gänglich machen wollen. Mit
dem Verein der Heimatfreunde
Altenburg an der Saale laden sie
deshalb zum etwa 90-minütigen
Reisebericht am 14. November,
19 Uhr, ins Heimathaus Almrich,
Hauptstraße 37, ein. Der Eintritt
ist frei, eine Spende für karitative
Zwecke ist erwünscht. Für das
leibliche Wohl wird gesorgt sein,
heißt es in einer Ankündigung.

Anmeldungen für die begrenzten
Plätze sind telefonisch unter der
Nummer 0175/2 44 69 44möglich.

Das Klostergelände
entdecken
MEMLEBEN/TRA. Bei zwei Füh-
rungen kann man das Klosterge-
lände in Memleben wieder ent-
decken. Am Montag, 14. Oktober,
dreht sich alles um „Kaiserpfalz –
Reichsabtei – Propstei“. Am Mitt-
woch, 16. Oktober, heißt es „Virtu-
elle Welt oder Wirklichkeit?“ Die
beiden Sonderführungen begin-
nen jeweils um 11.30 Uhr und
versprechen eine spannende
Entdeckungsreise in die Bauge-
schichte der Klosteranlage.

Kontakt und Information unter
Telefon 034672/60274 oder per
Mail: info@kloster-memleben.de

Olympia in Großjena?

Die Augen reiben muss-
ten wir uns am vergan-
genen Donnerstag in

Großjena: Wehte da auf einem
Grundstück in der Ortsmitte
tatsächlich eine Olympische
Fahne!? Ergänzt zudem von
einer deutschen Nationalflagge
und einer Frankreichs, im
Sommer dieses Jahres Olym-
pia-Gastgeber. Nun sind die
Großjenaer Kegler und Pferde-
sportler ja durchaus für ihre
Qualitäten bekannt – aber bis
zu Olympischen Spielen in
Großjena dürfte es noch ein
weiter Weg sein... LÖF

SCHWATZPLATZ Gelebte Frauenpower

VON CONSTANZE MATTHES

BURGSCHEIDUNGEN. 25 Jahre.
Viel kann in dieser Zeit geschehen.
Viel Material hat sich da angesam-
melt. Mehrere dicke Ordner liegen
auf dem Wohnzimmertisch von
Hannelore Kunsch. Prall gefüllt
mit Erinnerungen an Veranstal-
tungen, Aktionen und Reisen der
Frauengruppe Burgscheidun-
gen/Tröbsdorf, die seit nunmehr
25 Jahren besteht. Die 77-Jährige

Zwei Burgscheidungerinnen zählen zu den Gründungsmitgliedern einer ortsansässigen
Gruppe aus Damen, die seit mittlerweile 25 Jahren besteht und weiterhin sehr aktiv ist.

zählt zu den insgesamt zwölf
Gründungsmitgliedern. Wie die
Gruppe damals entstand, ist eine
Geschichte für sich: Hannelore
Kunsch arbeitete damals im Wirt-
schaftsamt des Kreises, ihre Mit-
streiterin Birgit Ihle beim Bauern-
verband. „Durch die Dorfwettbe-
werbe haben wir gesehen, welche
Vereine und Frauengruppen es in
anderen Orten gibt. Wir haben uns
gefragt, warum können wir eine
solche nicht auch gründen“, blickt
Hannelore Kunsch zurück.

Gesagt getan. Im Herbst 1999
findet jeder Haushalt in Burgschei-
dungen und im Nachbarort Tröbs-
dorf im Briefkasten eine Einladung
zum ersten Treffen. Im Senioren-
heim der alten Schule wurde am
21. Oktober die Frauengruppe aus
der Taufe gehoben – im Beisein
von Vertreterinnen des Landfrau-
enkreisvereins, dem sich die Grup-
pe damals die ersten Jahre ange-
schlossen hatte.

Danach ging die Frauengruppe
eigene Wege – bis heute. „Wir wer-
den dann und wann noch immer
als Landfrauen bezeichnet, aber
wir sind und machen mehr“, be-
tont Birgit Ihle, die seit sieben Jah-
re im Ruhestand ist, vor ihrer Tä-
tigkeit im Kreisbauernverband zu
DDR-Zeiten als gelernte Wirt-
schaftskauffrau in der Vereinigung
der gegenseitigen Bauernhilfe
(VdgB) in Laucha gearbeitet hatte.
Aufgewachsen ist sie in Nieder-
möllern.

Die Liste der gemeinsamen Ak-
tivitäten der Gruppe, die regelmä-
ßig einmal im Monat zusammen-
kommt, ist lang und vielfältig. Die
Frauen unternehmen Wanderun-
gen oder Ausflüge in die nähere
oder weitere Region. Kulturveran-
staltungen werden besucht, Vor-
träge organisiert. Eine Frauentags-
und eine Weihnachtsfeier sowie
ein Bastelabend vor der Advents-
zeit stehen traditionell im Pro-
gramm, zu dem jede etwas beitra-
gen oder auch Vorschläge machen
kann. Wie bei einem Verein wird
ein Mitgliedsbeitrag erhoben, gibt
es eine Kassenwartin. „Jede darf

daran teilnehmen, wie es ihr gefällt
und passt, die Angebote sind dabei
auch offen für interessierte Frauen,
die nicht zu unserer Gruppe gehö-
ren. Es gibt großen Anklang, für
das, was wir machen“, erzählt Birgit
Ihle. So wirkt die Gruppe in das
Dorfleben hinein – auch, wenn zur
Kirmes der Kuchenbasar von den
Frauen gestemmt wird oder mög-
liche, auch kritische Veränderun-
gen anstehen. So engagierten sich

die Frauen für den Erhalt der Kap-
Straße zwischen Burgscheidungen
und Karsdorf, sprachen sie sich für
den Erhalt der Platanen aus, als die
Arbeiten an den beiden Brücken
und der Verbindungsstraße in
Richtung Tröbsdorf bevorstanden
(wir berichteten).

Die jüngsten Frauen sind An-
fang 60, die älteste ist 84 Jahre alt.
Einige stehen noch im Berufsle-
ben. „Es tut gut und bereichert uns,

ErstesTreffenam21.Oktober1999

Aktuell gehören der Frauengrup-
pe Burgscheidungen/Tröbsdorf die
folgenden Frauen an: Dorle Nitzek,
Sonja Märtsch, Margit Kirchner, An-
keHeißler, ChristianeKatzberg, Bär-
bel Janke, Petra Pfützner, Angelika
Rischpeter, Carola Perner, Thea
Hoffmann, Ilona Thiel, Birgit Ihle so-

wie Hannelore Kunsch. Die beiden
letzteren Frauen zählen zu den ins-
gesamt zwölf Gründungsmitglie-
dern der Gruppe. Das erste Treffen
fand am21.Oktober 1999 imdama-
ligen Seniorenraum der ehemali-
gen Schule in Burgscheidungen
statt. CM

Leute von
nebenan
Hannelore Kunsch &
Birgit Ihle

wenn wir unterschiedlichen Alters
und nicht nur ein Jahrgang sind“,
sagt Hannelore Kunsch. In all der
Zeit sind einige Frauen weggezo-
gen, manche auch gestorben, neue
Gesichter sind hinzukommen. Sor-
gen um die Zukunft der Gruppe
bestehen nicht. „Wir sprechen im-
mer wieder auch Frauen gezielt
an“, so Hannelore Kunsch weiter.
Geboren in Gräfenhainichen, kam
sie nach ihrem Studium in die Re-
gion. Vor ihrem Umzug 1996 nach
Burgscheidungen wohnte sie eini-
ge Jahre in Wetzendorf. Vor ihrer
Arbeit in der Kreisverwaltung, war
die Juristin im Karsdorfer Zement-
werk tätig.

War damals die ehemalige
Schule Domizil, ist es heute das
schmucke Dorfgemeinschafts-
haus, ein Mittelpunkt der Gemein-
schaft im Ort. Anstatt Briefe wer-
den heute Meldungen über eine
WhatsApp-Gruppe verschickt. Die
Zeiten ändern sich, manch Schick-
salsschlag galt es, auch dank des
Beistands in der Gruppe, zu bewäl-
tigen. So starb vor sieben Jahren
Gerd, der Mann von Hannelore
Kunsch. „In der Gruppe geht es
herzlich zu, wird Unterstützung
gegeben, wenn sie gebraucht wird“,
unterstreicht die 77-Jährige.

Am Abend des 18. Oktober wird
das Jubiläum im Dorfgemein-
schaftshaus in Burgscheidungen
groß gefeiert. Mit der einen oder
anderen Überraschung sowie
Wein, den die Stadt Laucha spen-
diert. Neben dem Austausch von
Erinnerungen werden dann wo-
möglich schon die nächsten Pläne
geschmiedet.

Die Kinder der Abteilung Tennis des SV
1924 Nebra überraschten Leiterin Mo-
nika Neuberg mit einer Schnipsel-Du-
sche. FOTO: G. JÄGER

In Großjenas Ortsmitte weht die
Olympische Flagge. FOTO: A. LÖFFLER

Hannelore Kunsch (l.) und Birgit Ihle schauen sich gemeinsam das Material an, das sich in all den 25 Jahren, die die Frauen-
gruppe mittlerweile besteht, angesammelt hat und einige Ordner füllt. FOTO: TORSTEN BIEL

Erinnerungsfoto an ein Besuch der Frauengruppe Burgscheidungen/Tröbs-
dorf im April 2012 im Kloster Memleben. REPRO: T. BIEL
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